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Württemberg . gebäude einen großartigen Pavillon er-
— Seine Majestät der König hat die richten lassen , in welchem dieselben ge¬bet dem Forstamt Neuenbürg erledigte memsam einen Kollektivansschank ihres

Assistentenstelle dem Revieramts-Assisten- . Produkts veranstalten werden . Anch sonstten Buhler in Göppingen übertragen. s sind schon mancherlei Veranstaltungen
Stuttgart . ( Deutsche Fach-Aus- ^ spruchreis geworden , welche die sichere

stellung sür das Hotel- und Wirtschafts - ! Gewähr leisten , daß die Ausstellung eben¬
wesen , Kochkunst und verwandte Gewerbe , so interessant wie auch originell werden
14 .—31 . August 1897 .) In erfreulichster und während ihrer 18 -tägigen Dauer
Weise mehren sich die Anmeldungen zur Zoom 14 . — 31 . August) immer wieder
Ausstellung und ist schon ein großer Theil ! Neues und Sehenswertes bieten und ein
des verfügbaren Raumes von den beden
tensten Finnen , welche sür die fortschrei¬
tenden und immer größeren Anforde¬
rungen entsprechenden Bedürfnisse der
Hotel - und Restaurationsbranche sorgen,
belegt. Dies ist nicht zu verwundern,
dürste sich doch für die mit dem Wirts¬
gewerbe arbeitenden Branchen nicht leicht
eine bessere und vorteilhaftere Gelegen-

reges Ausstellungsleben veranlassen wird .
Die Hauptsache für den jetzigen Zeitpunkt
aber ist , daß die Herren Aussteller , welche
ihre Beteiligung geplant , in ihrem eigenen
Interesse mit der Anmeldung nicht mehr
zögern , sondern dieselbe umgehend an
das Ausstellnngsbureau gelangen lassen .

— Die Stuttgarter Weinbau¬
ern sind in großer Not . Eine solche Not

heit bieten, mit einer so überaus großen an Pfählen , wie sie dieses Jahr in Stutt -

so daß der Mann bald wieder Dienst
thun konnte. Nach einigen Tagen brach
indes die Wunde wieder aufs neue auf
und gestern ist der Verletzte nach qual¬
vollem Leiden gestorben. Wie eS scheint ,
ist ein Fremdkörper vom Hufe des Pferdes
in der Wunde zurückgeblieben und hat
den Tod des jungen Mannes herbeige¬
führt .

Rottweil , 19 . Mai . Noch in den
letzten Tagen treffen ziemlich zahlreiche
Anmeldungen zum Kriegerbundesfest ein ,
so daß die Zahl von 5000 Mitgliedern
des Bundes überschritten wird . 250 Ver¬
eine sind angesagt. In dem Garten des
Geheimen Kommerzienrats von Dutten-
hofer wird in diesen Tagen ein Pavillon
erbaut sür den Ehrenpräsidenten , das
Bundespräsidium und das hiesige Festko -
mite , woselbst dieselben die Huldigung der
Kriegervereine entgegennehmen. Dcr,Fest-Zahl von Interessenten und Fachgenossen mart und in den angrenzenden Weinbergs - s Platz ist fertiggestellt, sieben Wirtschafts¬in Verbindung zu treten und denselben orten herrscht, ist noch gar nicht dagenwdie neuesten Erzeugnisse vor Augen zu sen . Schon in den Vororten werden die

führen , wie gerade durch die geplante von auswärts mit dem gesuchten Mate-
Fach-Ausstellung znm Verbandstag des rial ankommenden Fuhrleute förmlich ab-
Landesverbands der Wirte Württembergs, gefangen ; ähnlich geht es auf dem Güter-
wo nicht nur die Wirte des aus ca .

' bahnhofe zu , wo die Weingärtner alle6000 Mitglieder bestehendenwürtt . Wirts - ^ Tage auf das Eintreffen der Pfahlsen -
verbandes mit ihren treuen Gehilfinnen , düngen lauern, um darüber herzufallen ,ihren Gattinnen, erscheinen werden , son - Die Preise sind anch gegen sonstige Jahredern wo anch durch die gleichzeitige Ab - hoch, 4 bis 5 M . pro 100 Stück für 6
Haltung des Bundestages , des aus Fuß lange Ware. Es ist unbegreiflich,über 20,000 Mitglieder bestehenden Bnn- daß vom Schwarzwald keine reichlicheredes Deutscher Gastwirte und der Gene - Zufuhr erfolgt ; denn bis jetzt kann dieral - Versa mmlnng , der ans ca . 8000

, Nachfrage nach diesem Artikel nur zumMitglieder bestehende » Bundes - Ste r - ! geringeren Teil befriedigt werden . Man
belasse eine überaus große Anzahl von ! braucht Heuer so viele Pfähle , weil das

bilden versorgen die Feslgäste mit Speisen
und Getränken . Die Zugänge zum Fest¬
platz werden gegenwärtig noch renoviert
und mit gutem Straßenmatcrial beschottert
und gewalzt . Leider bietet der Festplatz
verhältnismäßig fast keinen Schatten .

Rottwei1 , 19 . Mai . Gestern
Abend versammelte Geh . Komm.Rat v .
Duttenhofer den Ausschuß um sich, der
die Vertrauensadresse , welche mit 461
Unterschriften versehenwar, an denselbenge¬
richtet in der Angelegenheit betr . Verle¬
gung der Pulverfabrik. Ausführlich legte
er dar, wie bei ihm nach und nach die
Verstimmung gewaltsam hervorgcrnfen
worden sei, wie alles gegen ihn gewirktVertretern des deutschen Hoteliers - und ! Holz an den Rebstöcken so gut geraten habe und zwar ans ihm bis jetzt nnbe

Gastwirtestandes in den Räumen der Aus - f und weil im vorigen nassen Sommer so " ''oM -t, -», cui-mma» cs,- m -ci-,stellung sich einfinden werden . Wahrliäü viel Material verfault ist . ( St . N . Tgbl .)eine äußerst günstige Gelegenheit , und
sollte dies einen Geschäftsvorteil für die
Herren Aussteller noch nicht gewährleisten,
so bietet die Ausstellungslotterie , für
welche in der Ausstellung um 21,600 M.Gewinne angekauft werden , die sichereGarantie für die Herren Aussteller , we¬
nigstens auf die Kosten zu kommen . Da
demnächst ein Situationsplan des Ar¬
rangements angefertigt werden soll, so
ist mit der Anmeldung trotz des noch
nicht abgelanfenen Anmeldungstermins; Zukunft noch

"
bcizubchaltcn.

nicht mehr zu zögern, nur dem Eomitee > -
zu ermöglichen, bei Zeiten ein harmoni¬
sches Bild in das ganze zu bringen .
Große Freude erregte der Beschluß der
vereinigten Herren Bierbrauer , welche
auf dem freien Platz vordem Ausstellnngs -

greiflichen Gründen. Er betonte, es wäre
an der Stadtvertretung gewesen , zu be¬
kennen , daß ihr Vorgehen gegen ihn un¬
begründet und nicht im Interesse der
Bürgerschaft gewesen sei . Aus der jetzi¬
gen nltramontanen Zusammensetzung des
Gemeinderats sei die systematische Durch¬
kreuzung aller seiner wohlgemeinten
Wünsche erfolgt . Er erklärte sodann,
daß die Verlegung des Geschäfts von
hervorragenden einflußreichen Persönlich¬
keiten mit Nachdruck verlangt werde und
er kaum mehr im Stande sei , dieselbe
zu verhindern . Die am 29 . d . M . in

Lndwigsburg , 17 . Mai . Vor Köln stattfindendc Generalversammlung
einigen Wochen wurde ein ans Pommern mit anschließender Aufsichtsrats - Sitzung
gebürtiger Soldat vom Dragoner-Regi - wird nun die für Rottweil so hochwich-
mcnt hier durch den Hnfschlag eines tigc Entscheidung bringen .Pferdes am Kopfe verletzt. Tie Heilungs Nottwcil , 19 . Mai . Zur Pulver¬nder Wunde nahm einen raschen Verlaus , fabrikfrage wird dem „ Beob. " mitgeteilt,

L nd wi gs bu rg,19 . Mai . Oberbür¬
germeister v . Abel hat heute dem Gemeinde¬
rat amtlich den Rücktritt von seinem Amte
aus 15 . Juli nngezeigt. Gesundheitsrück¬
sichten und zunehmendes Alter haben diesen
Entschluß verlanlaßt. Der Gcmeindcrat
hat den Beschluß gefaßt , de » seitherigen
Stndtvorstand in Anerkennung sciner her¬
vorragenden Verdienste um die Stadt znm
Ehrenbürger zu ernennen . — Sein Land¬
tagsmandat gedenkt v . Abel auch für die
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daß es sich um eine Gewerbesteuernach - ist als Ursache der Entgleisung der Um¬

forderung von 170,000 Mk . seitens der ! stand anzusehen , daß der Zug auf der
Gemeinde Rottweil und des ' Staats von ( genannten Strecke zerriß und der Hintere
den letzten 8 Jahren her handelt , eine ' Teil desselben auf den andern Teil auf -

Nachsorderung , die von seiten der Gesellst gefahren ist .
schalt bestritten wird , weil cs bis jetzt ! — In B o ch um ist in der Nacht zum
nicht üblich gewesen sei , Gewerbesteuer ; Montag Geh . Kommerzienrat Louis Baare

nachzuholen . Die Fabrik , welche feit dem im Alter von 76 Jahren gestorben . Baare

Jahre 1690 oder 1891 durch eine andere ! war Mitglied des Staatsrats und früher
und größere Aktiengesellschaft betrieben ! Hauptleiter des Bochumer Vereins für
wird , hätte damals ncn und hoher in , Gutzftahlfabrikation . Bekannt sind die
die Steuer ei -geschützt werden sollen , was ! starken Anfeindungen des Redakteurs Fuß -
aber unterblieben ist . ! äuget gegen ihn . Der Bochumer Verein

Eßlingen , 18 . Mai . Einem fre - sollte schlechte Eisenbahnschienen durch lie¬
chen Diebstahl siel gestern nacht der Fach trügerische Manipulationen gegen den
brikant Löw aus Göppingen im Wart - ( Willen der Revisoren untergeschoben ha -
saal des hiesigen Bahnhofs zum Opferst ben . Baare ging jedoch aus dem Pro -
Löw wartete die Ankunft des Schnellzuges ^ zesse gerechtfertigt hervor . Baare war
nach Ulm ab , schlief aber dabei ein , und ' 1821 in Minden ( Westfalen ) geboren ,
als er erwachte , waren ihm seine goldene

' Mit ihm ist ein Mann von seltener That -
Uhr , sowie ein Portemonnaie mit ca . 60 kraft und Unternehmungslust dahinge -
Mt . und sein seidener Schirm entwendet ! gangen . Kaum 17 Jahre alt , begründete
worden . Trotzdem die hiesige Polizei ' er schon ein Speditionsgeschäft in Min -
die eifrigste Verfolgung sofort anfnahm,

' den , das ihn ,in den Stand setzte , sich
konnte eine Spur des Diebes bis heute

' und seine Angehörigen ausreichend zu
nicht entdeckt werden . ; ernähren . Später wandte sich Baare

Aus Hildesheim , schreibt man : ( dem Eisenbahnwesen zu , das damals gro -
Tie Geschwister Römer haben der Stadt ( ßen Aufschwung nahm , und trat dann

Hildesheim ihr gesammtes Vermögen im ' im Jahre 1855 in den Bochumer Verein
Betrage von etwa 600 000 Mk . vermacht .

' der unter seiner Leitung seine jetzige große
Als Letzter von den Geschwistern stärkst Bedeutung gewann . Die Arbeiterzahl , die

kürzlich der Administrator Ed . Römer ,
der ein Kapitalvermögen von 230000
Mark der Stadt Hildesheim hinterlassen
hat . _

1854 etwa 300 betragen hatte , steigerte
sich allmählich bis nahezu 9000 einschließ¬
lich der bei der in der Zwischenzeit er¬
worbenen „ Stahlindustrie " und in den

, Bergwerken beschäftigten Arbeiter . Der
LtttNvfchau sozialpolitischen Gesetzgebung brachte er

Karlsruhe 18 . Mai . Die von spa - ^ as lebhafteste Interesse entgegen ; er war
ruschen Burgern ausgehenden Versuche , diw dem Fürsten Bismark die erste
für vergrabene Schätze und noch zu er - ! Mx ^ ng zur Unfallversicherungsgesetzge -
gehende Erbschaften aus Deutchland Gel - l g^ g
der zu erschwindeln , hören nicht auf . Daß ; _ Der Reichsanzeiger veröffentlicht
die Anzapfungen Erfolg haben , bezeugt ; die Verleihung des Roten Adlerordens
die Thatsache des Eingangs von etwcsti Kl . an den württembergischen Finanz -
72009 Mk . für jene Zwecke bei spanischen Minister Dr . v . Riecke.
Zahlungsstellen . Es wird deshalb aufs Dresden , 20 . Mai . Infolge Hoch-
Neue vor diesen Schwindlern gewarnt . '

Gaffers ist die Dampfschifffahrt auf der
Aus Wörishofen , 17 . Mai . Die ^ Elbe eingestellt . Viele Feldbesitzer erlei -

Auflösung des Prälaten Pfarrer Kneipp
' den unberechenbaren Schaden . Gestern

wird stündlich befürchtet , da eine erheb - Abend war die Elbe um 270 ein gestie¬
gen . Die Hoffnung auf rasches Fallen
dürfte der gestrige wolkenbruchartige Regen
vereiteln .

Im belgischen Heer scheinen recht

liche Wendung zum Schlechteren einge¬
treten ist. Wie sehr Pfarrer Kneipps
Persönlichkeit den in Wörishofen Heilung
Suchenden notwendig erscheint , beweist
der Umstand , daß viele angemeldete Kur - ! eigenrümliche Verhältnisse zu herrschen .

gäste bei der Nachricht von der gefährli¬
chen Erkrankung es vorgezogen haben ,
nicht zn erscheinen . Bereits Angekommene
haben sich trotz der Bemühungen von
Kneipp ' s Vertretern nicht abhalten lassen ,
nach Hause zu reisen .

Mannheim , 20 . Mai Wie das

„ N . M . V .
" soeben vom Borstande des

hiesigen Kueippvereins erfährt , ist Prälat
K ncipP gestern gcstorb en . (Bad . Pr .)

Gerolstein , (Reg . Bez . Trier ) 19 .

Wie weit der Zersetzungsvorgang in der
Armee gediehen , beweist die Thatsache ,
daß ein Korporal in einer Brüsseler Ka¬
serne eine revolutionäre Versammlung
abhalten konnte , der mehr als 200 Sol¬
daten beiwohnten .

Wien , 19 . Mai , Die Polit . Korresp .
meldet aus Konstantinopel : Es verlautet ,
daß außer dem Kaiser von Rußland auch
der deutsche Kaiser Schritte zur sofor¬
tigen Gewährung eines Waffenstillstandes

auf 150000 Lstr . geschätzt. Diese Perlen
mußte die Königin aber 1857 dem König
von Hannover uusantworten . Es hatte
sich nämlich herausgestellt , daß eigentlich
der Vater des Königs Ernst nach dem
Tode der Königin Charlotte die Perlen
hätte erben sollen . Jetzt gehören sic der
Herzogin von Cumberland .

f — In den englischen und amerikani¬
schen Kreisen der Aristokratie ist ein
neuer Sport Mode geworden : Lokomo¬
tiven zu lenken . Der junge Millionär
George Gould ist ein sehr geschickter Ma¬
schinist, der seine Maschine ganze Nachte
lang durch Wind und Regen führt . Sein
Kollege John Jakob Astor durchfuhr auf
seiner Maschine die ganze Zentralbahn
von Illinois . Der Erfinder dieses eigen¬
tümlichen Sports war der verstorbene
Herzog von Sutherland , der mit der Lo¬
komotive besser als ein geschickter Inge¬
nieur umzugehen wußte . Der Margnis
von Downshire hat sich in seinem Park
zu Easthampstcad eine besondere Eisen¬
bahn bauen lassen , um sich in der Loko-
motivführung üben zu können .

Athen , 19 . Mai . Es wird ein 15-
tägiger Waffenstillstand abgeschlossen . —
Die Regierung hat eine Eingabe an die
Großmächte gerichtet , in der sie dieselben
ersucht , bei den Friedensbedingungen die
Lage deS Landes und die Bereitwilligkeit
Griechenlands , die Truppen aus Kreta
nbzuberufen , zu berücksichtigen . — Das
Volk verhält sich ruhig , bie Presse aber
fordert zum Teil in leidenschaftlichster Weise
zur Fortsetzung des Kampfes auf .

Athen , 20 . Mai . Nach den Berich¬
ten aus Lamia haben sich die Griechen in
der Schlacht bei Domoko trotz der be¬
trächtlichen Streitkräfte der Türken , die
aus 60,000 Mann geschätzt wurden tapfer
geschlagen , sie behaupteten ihre Stellung
und wollten am folgenden Tage den
Kampf wieder aufnehmen , wurden aber
angewiesen , abzurücken , da der Kronprinz ,
auf Grund der schlechten Nachrichten
vom rechten und linken Flügel in Gefahr
schien, umzingelt zu werden . Ilm näch -

ssten Morgen trat er den Abmarsch von

j Domoko an . Die Türken sollen vor dem
Gefechte mehrere Dörfer und Farmen

( südlich von Pharsala in Brand gesteckt
haben . Ein Corps von 150 Garibal -

' dianern hielt den Türken mit großem
Mute stand und büßte 10 Todte sowie
40 Verwundete ein . Das Verlangen
nach Frieden wächst jetzt mehr und
mehr .

Mai . Die Kgl . Eisenbahnbetriebsinspek - ! unmittelbar bei dem Sultan gethan habe ,
tion in Trier macht über das Eisenbahn - ! — Nach der Polit . Korresp werden dis

Unglück bekannt : Gestern Abend 11 Uhr türkischen Kriegskosten ans 36 Millionen
13 Min . entgleiste ein militärischer Son - ! berechnet ,
derzug , bestehend aus 32 Wagen mit Re - , — Der Londoner „ World " zufolge
servisten der Garnison Metz auf der Ei - ! wird das Jubilänms -Geschenk des Kaisers
senbahnstrecke zwischen Hillesheim und und der Kaiserin von Rußland an die

Gerolstein . Es wurden 9 Reservisten und Königin Viktoria in einem mit Smarag -
1 Bremser getötet (nicht 28 wie zuerst den besetzten Halsbande im Werte von
gemeldet wurde ) und etwa 35 Reservisten 20 000 Lstr . bestehen . Die Lieblingsjnwe -
und Eisenbahnbeamte zum Teil schwer len der Königin sind Smaragden und

verletzt . Die Störung des Betriebs wird Perlen . Während der ersten 25 Jahre
voraussichtlich um 11 Uhr wieder gehoben trug die Königin die berühmten Perlen
sein . Nach den bisherigen Erhebungen der Königin Charlotte . Ihr Wert wird

( B ermischte s .
- — Wenig tröstliche Wetteraussichten
verheißt uns der bekannte Meteorologe
Habeuicht in Gotha . Derselbe schreibt :

'
„ Die Wctteraussichteii gestalten sich jetzt
leider ungünstiger als nach den Berichten
vom Februar und März . Zwar dürfte

' weder die Eiszeit bei Neufundland noch
die bei Island außergewöhnlich reich und
anhaltend werden , aber sie dürste die
Entstehung und Richtung der Minima der¬

art befördern und lenken , daß Mitteleuropa
noch längere Zeit feuchlkühles Wetter be -

^hält und erst der Spätsommer und Herbst
( darin Aendcrnng bringen wird .

"
! — Als Stilprobc wird der B .
( Pr . der nachfolgende Aufsatz einer Schülerin
' über den „ Teich " zugestellt . Derselbe
stautet : Ein Teich ist eine kleine Wasser¬
standschaft , welche das Gegentheil einer



235

Insel bildet . In demselben leben Fische ,
Krebse , Würmer , Schilfrohr , Enten und
Gänse nnd beim Baden sogar Menschen .
Ist der Teich groß , so heißt er See , z.
B . Ostsee . Ist er salzig , so nennt man

ihn Meer . Ist er sauer , heißt er Sauer¬

teig . Ist ein Teich so groß wie ein

Waschfaß , heißt er Pfütze und wird nur
von Kindern benutzt . Liegt er in der

Nähe von Menschenwohnnngen wird er

zum Waschen , Kochen , Bleichen und zur
Wiesenbcwüsserung benutzt . Im Winter
fährt man ihn thcilweise in einen Eiskeller

zur beliebigen Benutzung im Sommer .
Will man einen Teich backen und dann

genießen , so schreibt man ihn mit einem

« g
" .

— ( In 5 Stunden 40 Minuten
zu Fußd u r chsieben deutsche Staa -
ten ) Vom bayerischen Dorfe Steinbach ,
Station der Gera -Saalfcld -Lichtenfelser
Eisenbahn ans , begibt man sich in einer
Halden Stunde nach Lichtenanen inSachscn -
Meiningen nnd weiter in anderthalb Stun¬
den nach Ranschagchof in Reuß ä . L.
Von da erreicht man in zehn Minuten
Gleima in Schwarzbnrg -Rudolstadt ; nach
weiteren 30 Minuten kom „ . t man nach
Altcngchof (Reuß j . L . ) Bon dort kommt
man in anderthalb Stunden nach Drognitz
im Preußischen und endlich in weiteren
anderthalb Stunden an den Endpunkt der
Reise , nach Saalthal in Sachsen - Alten -
burg .

— Ueber die Gewinner des
großen Loses ( 200000 M .) wird ans
Neifse , wohin dasselbe in der Samstags¬

ziehung der preußischen Klassenlotterie ge-
fallen ist , Folgendes geschrieben : Der
betreffende Kollekteur beabsichtigt , die
ihm für das GlüSslos znflicßende Pro¬
vision zu gemeinnützigen Zwecken der
Stadt zu überweisen . An dem Lose waren
fast ausschließlich kleine Leute beteiligt ,
und zwar sind es im Einzelnen Kausleute ,
Handwerker , z . B . einige Schncidergesellen ,
Hoboisten , Dienstmädchen , Kellner und
Kellnerinnen , ein Briefträger und ein

Landinann , die nun am Gewinn teilneh -
I men . Fast alle glücklichen Gewinner nah -
s men die Fügung des Schicksals mit ziem¬
lichem Gleichmut hin .

( Ein guter Mensch . ) Reicher On¬
kel ( zu seinein Arzt ) : Also Sie glauben

' mich durchzubringen , Herr Doktor ? " —
! Arzt : „ Ich hoffe ganz sicher ! " — Reicher
Onkel : „ Ach teilen Sie das meinem ar -

! men Neffen doch recht schonend mit .
"

Welches ist die bekannteste und belieb este Damen - und Kinderseife ?
Z- ssL 'iirA '8 Ksrlv mit «Ivie L « ! « .

Was sott bei jeder Dame am Wrchtisch zu finden sein ?
mit Ueu lklucls .

Was macht die Haut zart und den Teint schön?
Kviiv mit «!sr

Was ist neuerdings durch Zusatz von wertvollen Ingredienzen verfeinert und verbessert worden ?
ZlZnorerriK' s mit «Isr »

Deshalb kaute Jedermann , der Toiletteseife nötig hat vosrlng 's 8eike mit äer Luis . Mi ?
dieser vortreffliche : : Seife wird er die schönsten Erfolge erzielen . Preis
Stuck Erhältlich überall .

nur 40 Pfg . per

/hn.t
'ÜokA686tr :t6 Ktoüe rV6K6N V0rK61 'Ü6stt61 ' Kulson .

V LTi- tsr Lowrrusrstotr LUM Aaursu Llölä kör Lllr . 1 . 95 RkA.
6 , , soliäsu Stakt „ , , , , , , „ 2 .49 , ,
6 „ Lommer-tiouveaute äoxxslbreit , , , , , , „ 3 .99 „
6 L .tr>s .wn.-? s .us .rriu> „ „ „ „ 4 . 59 „
7 „ ^ rirnu LIausssIrrrs la -ias , zusU . r»i»« lllkiä , , , , 5 .25 , ,

—— i ^.ussvrarctsutl . OslsAsubsitslränks in mocisrnsu IVöll - uiul zVasobstollsu ?— —

vorsonclsn in einzelnen Elstern krauoo in 's Raus .
Cluster auk Vsrlai >§ su krauoo. — Noäsbiläsr gratis .

Vor8s.nät !wnsi L <?« . , » ii »

8sparat - -vbtboilu !iA kür Uorrsiwtokks : ILrrxliir » Kannen L.n ^uK Ale . 4 .95 l?k^. ,
^nm gaurou .4u/m§ llllr. 5 .85 Ittg..

Revier W i l d b a d .

Airennhslz-Werkauf .
Bei dern an ? 29 . ds . Acts .,

auf dem Rathaus in Wildbad stattsiu -
dcudeu Verkauf kommt noch weiter zum
Aufsireich aus Meistern Abt . Schuhmichel

Rtn . 1 buchen , 2ö tanu . Ausschuß und
19 Nadelholz Anbruch und 20 tann .
Reisprügcl . Das Holz sitzt unten ans
der Heselstcig .

stievier Wildbad . -

Nchttngcrbrinden -Berlaus . j
Am Montag den 24 . Mai , !

Morgens 8 Uhr s
wird auf der Revieramtskauzlei der mut¬

maßliche Anfall von 100 Am . Fichten¬
gerbrinde aus dem Stock verkauft . _

Aruchtbramrtwein , i
ienipfiehlt -7/, - ' .

Ä <? „ t r L / r. ss «

t
'annLer Laffes

Mit 6öm LZrkN

Ookterie

Nk . 30,000 . 6000 . 2000 otg .

1721 6r6lä § 6^v !nn6 mit 2U8 . 65,000 .
Uan ^os Uoos 2 .— , Ü2 1,008 ^ 1 .—

Rorto uiul l,i8te 25 .
Rür OVioclorvorlräuker mit Rabatt ompllsblt clioOsuoralâ sutur

LdLrßLrü ssklrsr, 8iuiigart .
in I/Vilcibsck bsi Oliv . Wilcibrsit , KöniZ - Xsrlsii ' . 33

I>L8 Höbsl Kösoiiäft v°n ki . Ksnäer , pforrksim
westl. Karl -F-nedr - Str . 42

empfiehlt in größter Ausivahl alle Sorten

polierte und lackierte Wöbet '
von einfach bis feinst zu billigsten aber festen Preisen .

ein vorzüglicher .
preiSwnrdiger und ächter

Bohnenkaffee ,
ist zu 8G i ' . '. b TS Pi . pr . Psd . - D
Packet zu haben in

Wrldbad bei itSAmsmsn .

Mein best sortirtes Lager in

V 8 L

bringe Hieruit in empfehlende Erinnerung -
Chr . Wildbrett

JeinstesSchweiueschmalz
garantiert frei von jedem Ansatz ,
von «- t- L ?« . , Cilicaao ,
bei 9 Psd . (Poüpaket) 37 '

^s
„ Pfund - Kübel 36 „
,. SV Pfund - Kübel 3S .,
„ 1VV Psd - Füßchen 34 „
„ ca 36 « Psd - Faß 33 „

ixäßlkt , Hauptstättcrstraße 40 .

: zu ?« Einmacheir von Eiern billigst bei
G . Lindenberger
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^ Iväu8tritz-
, Oovcoi'bo - u. Lmist- 4

!' ^UMlollllllK ^^ IISSloIlllIlK

TTslllsroQ » Ä . Uf .
7 -7 ^ '9 ^ .

Suppenwürze schafft jederzeit den trennst einer vorzüglichenSappe und wird bestens empfohlen von
G . Lindenberger , Londitor -

------ ssrr ^k F ^« s' Llst !S/'« Ls ' FK -----
T ' Lo^ ZEZr « .

Llbrsuoinrnirrss LbsdligssrrrsrU : für
MVZLÜ-- MSkÄ ^ « IsIvL -MÄ ^ Sl es—

in oinkseb bürZsrliobsr -̂ is rsiobsr 4.uskübrung .Li^ SNö ? Ol8t6N- ur-ä v8ico!-8.tions -^ 6!>kstLtt6 .
LiirrlobrbunZsir kür Villsu -anL USbsIs .Sluslsr-Lldum , Xostsn-Voi>LN86k !Lxs, Stoffproben sto .

kostenfrei rar Diensten .

Ausschneiden und aufbewahren !

Leins I -ottsris .
IGIücksfälle!

2Ü lülilüonkn üksrlt
circa, gelangen zur sicheren Vertei¬
lung in jährlich 14 Amortisations-
Ziehungen mit Prämien in barem
Gelde non circa

Mark 500000 , 300 000 ,
150000 re-

staatlich concessionirter und Staats -
Obligationen . Auf jedes Stück der¬
selben mutz ein sicherer Gewinn
fallen, der an die Eigentümer ver¬
teilt wird . Je 100 Obligations-
Eigentümer bilden eine Gesellschaft,
zu derMitglieder — jederzeit — ange¬
nommen werden können . Mitglieds¬
beitrag monatlich Mk . 10 . ' /a

Mk . 3 - , - 4 Mk. 2 . 8«.
HsvksLs gnosss Liskung

l . Luni 1837 .
Prospekte gratis

Anmeldungen nimmt entgegen :
W 'lik . K6NNSI5 Göppingen

Ziegelstr. 4 « .
General -AgentfürSüddeutschland

Carl Sacht , Bank , Kopenhagen V.

HohenlohMe Hllferflocken
Lnorrs Haftr -Eacao

Suppen -Einlagen
Neismehl etc .

G . Lindenberger.

Wildbad .

in größter Auswahl empfiehlt

Kürschner.

Zarte , weiße Saut, "N8
isnMnäkrisellsn steint erstält man siestor ,

versellzrincköii nnbsclinAt beim tüMoston
s llobrauelro von
i Lr«rKi» r»iin '8 I -Iiismuiiolrssic «

VON iZei'Kmamr L 6o . in ILnNksten ! -
vrosion .

Vorrätig ä 8t . 50 Illst. bsi :
? Hofapstimicor Or IVkSitLgsn .
! 4/an V6,^anAs .-' ksrlsdeuis »' I -iiisnmilellssiks .

tötet in fünf Minuten alle

empfiehlt

s Vssis unci bIN !Asrs6s2u8sc,os !Is

8ebvLb. «miinä .

SNMN .FW,Wl !M !
in Zimmer,

Küche oder Stallung nnter j
Garantie.

Micht giftiZl
Dalma ist nur
ächtinmit —
versieg. F-laschent 4,
zu 30 u . SO Pfg.

Stcrubkeulok
unbedingt notwendig , hält !
jahrelang, 15 Pfg . Zu HM, !

in Wildbad in der Hofapotheke .

Schweineschmalz
in guter frischer Ware empfiehlt billigst

Z) . GveilZev.

o c > o L> c>o c> o o c> c>e>o

o Wein-Kandlung
8 von

s 6dr . Lvmpk
0 empfiehlt ihr großes Lager reinge-
0 haltener in- und ausländischer Weine,
8 in allen Preislagen . Faßweise und
^ von 1 Liter ab .
OOOOOOOOOOOOOO

8M - d - K -tZW " ML
inäsirrrrsisisn OoloniLfrvK.rsQ - . vi 'oAusll -uvÄ Ksiksirbo.r' cUnriISQ .

8

86if6 ^ pu !v6p

ist «Iss I»v8t« « ilN im Ktsi»r »» vN i>ii
IiK8t« » IL«i i»vtz «L6I» 8tv
ri 8 6 1l M L 1 t I

1kSN »eilte -rens » Luk äsn Xamon
„lie .

unä äls Sobut/.murko , ,8 e !»iv » ii ".
diisäerls -KS bsi <^» 8 t . H » in .nrei >, 1> » r» .

llpeeii » oe.

Aus Dankbarkeit
und zum Wohls Magenleidender gebe ich Jeder¬

mann gern unentgeltliche
Auskunft über meine ehemaligen Mogsnbe -
schwerden . Schmerzen . Verdauungsstörung , Appe¬
titmangel rc . und theile mit , wie ich ungeachtet
meines hohen Alters hievon befreit unk gesund
geworden bin .

5 . lloob , Kömal . Förster a . D .
Pömbsen , Post Nisheim (Westfalen .

Der seit mehr als 25 Jahren
rühmlichst bekannte Anker-Pain -

Expeller sei hierdurch allen Familien
in empfehlende Erinnerung gebracht. Dieses
gute alte Hausmittel wird bekanntlich mit
bestem Erfolg als schmerzstillende Einrei¬
bung bei Gicht, Rheumatismus , Glieder¬
reißen und Erkältungen angewendet und von
Allen , die es kennen , hochgeschätzt . Der
Anker-Pain -Expeller ist in den »leisten Apo¬
theken zu dem billigen Preise von 50 Pf .
und 1 Mk. die Flasche vorrätig und zum
Beweise der Echtheit mit der Fabrikmarke

hAnker" versehen ; man weise da¬
her Schachteln ohne roten Anker '

als unecht zurück .

Offene Beinfchäden, Krampf-
adergefchwüre u Hautkrankheiten,
Lnpus gehören zn den hartnäckigsten,
lang wierigsten Krankheiten . Alle , die
daran leiden, machen wir an dieser Stelle
nochmals ganz besonders auf den unserer
heutigen Gesamtauflage beiliegenden Pro¬
spekt des Herrn Jürgenfen , Coblenz
a . Rh . aufmerksam . Selbst gänzlich ver¬
altete Fälle wurden , wie der Prospekt
ausweist , völlig geheilt . Man wende sich
also zunächst schriftlich an Herrn Jür -
genfen -Coblenz a . Rh.

Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wildbreit in Wildbad .
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